
MM Halleschen
211 Sonntag den 10 September 1876

Amtlicher Bericht
über die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 4 September

1 Der Magistrat theilt die Rechnungen des kombi
nirten Eich und Waage Amtes für die Jahre 1873 1874
und 1875 zur Superrevision und Decharge Ertheilung mit
Dieselben ergeben

1873

Einnahm e
1 An Eichungs Prüfungs und

Berichtigungs Gebühren 1337 A 27 11
2 Handelserlös aus verkauften

Gegenständen 1095 LA 6 Gx 2
3 Für Extra Arbeiten verwendetes

Material Emballage u Waa
gen Reparaturen 31 LA 13 Hr 5

4 Insgemein 9 LA 12 G 55 Zuschüsse aus d er Käm merei LA
Summa 2473 LA 29 A 6 A

ierzuH, Bestand
L Reste
L Defekte

604 O 16 H 7
LA

10 LA 8 3
Summa aller Einnahme 3088 LA 24 G 4

Ausgabe1 Besoldungen und Löhne c 870 LA 5K 4
2 Zurückgezahlte Kapitalien und

Zinsen LA A3 Miethe 187 LA 25 H A4 Für bauliche Unterhaltung c 168 LA 24 4
5 Büreaubedürfnisse 22 LA 22 Hr 1
6 Heizungs und Erlenchtungs

Material 25 LA 1 57 Zur Anschaffung der Normale c 43 LA 6 5
8 Für Handelsgegenstände 748 LA 11 8
9 Insgemein 113 H 28 H 910 Ueberschüsse LA Hr

Summa aller Ausgabe 2180 LA

Abschluß
Die Einnahme beträgt 3088 LA 24 4 H
Die Aus gabe beträgt 2180 LA

mithin bleibt Bestand 908 LA 24 öK 4
1874

Einnahme1 An Eichungs Prüfungs und
Berichtigungs Gebühren 1275 LA 26 H 7

2 Handels Erlös aus verkauften
Gegenständen 809 LA 25 A 4

3 Für Extra Arbeiten verwendetes
Material Emballage u Waa

gen Reparaturen 31 LA 20 K 6 H
4 Insgemein 33 H 16 45 Waageamt 61 LA 15 66 Zuschüsse a us der Kämmerei L A H,

Summa 2212 A 14 3
i er zu 908 LA 24 H 4

2 1
Bestand

L Defekte
0 Reste

Summa aller Einnahme 3123 LA 9 A 7

Ausgabe1 Besoldungen und Löhne 876 LA i 2
2 Methe 170 A3 Für bauliche Unterhaltung 1 LA 18 9 o
4 Büreaubedürfnisse 25 LA 6
5 HeizungS c Material 37 H 13 A, 4
6 Zur Anschaffung der Normale c 71 L 19 3
7 Für Handelsgegenstände 266 A 2 H
8 Insgemein 105 A 4 Ar 9
9 Waageamt 67 LA 12 G 410 Ueberschüsse LA HSumma 1620 17 7

HierzuVorschuß
L Rückerstattungen u Ver

gütungen SA 12 A, 2
0 Reste LASumma aller Ausgaben 1620 LA 29 H 9

Abschluß
Die Einnahme beträgt 3123 A 9 7
Die Au sgabe beträgt 1620 LA 29 9

mithin bleibt Bestand 1502 H 9 H 10
1875

Einnahme1 An Eichungs Prüfungs und Berichti

gungs Gebühren 3301,062 Handels Erlös aus verkauften Gegen

ständen 2689,063 Für Extra Arbeiten verwendetes Material
Emballage und Waagen Reparatur 66,73

4 An Waageamts Gebühren 157,20
5 Jnsgewein 124,26Zuschüsse

SuMMa 6338,31

Bestand

L Defekte
0 Reste

Hierzu 4506 98

Summa aller Einnahmen 10,845,29

Ausgabe
1 Besoldungen zc 2751,892 Miethe sür die Geschäftslokale 510,00
3 Zur baulichen Unterhaltung c 38,26
4 Büreaubedürfnisse 52,485 Heizungs und Beleuchtungs Material 81,75
6 Anschaffung u Unterhaltung der Normale c 211,83
7 Anschaffung von Handelsgegenständen 2053,24

8 Insgemein 271,149 Waageamt
10 Ablieferungen an die Kämmerei

Summa aller Ausgaben 5970,59

Abschluß
Die Einnahme beträgt 10845,29
Die Ausgabe beträgt 5970,59

mithin bleibt Bestand 4874,70
Die Versammlung ertheilt dem Rechnungsleger De

charge

2 Die Rechnung des Siechenhaussonds pro 1875
liegt zur Superrevision und Decharge Ertheilung vor

Dieselbe ergiebt

Einnahme
1 Zinsen von Kapitalien 4797,30
2 Revenüenantheil aus der Ehrlich schen

Stiftung 3099,403 Erstattete Pflegegelder 4335,50
Summa 12232,20

Hierzu
Bestand 455,62Eingegangene Kapitalien 524,00

Summa aller Einnahmen 13211,82
Ausgabe

1 Steuern und Abgaben 12,07
2 Zinsen von Passivas 96,003 Besoldungen und Löhne 834,00
4 Unterhaltung des Hauses und Gartens 1957,59
5 Verpflegung der Siechen 5874,83
6 Unterhaltung der Utensilien und Wäsche 1639,19
7 Brenn und Erleuchtungsmaterial 566,20

8 Insgemein 604,94Summa 11584,82
Hierzu Reste 15,58

Summa aller Ausgabe 11600,40
Abschluß

Die Einnahme beträgt 13211,82
Die Ausgabe beträg t 11600,40

mithin bleibt Bestand 1611,42
Die Versammlung ertheilt dem Rechnungsleger De

charge und beschließt den Magistrat zu ersuchen den bei
den betr Akten befindlichen Revisionsanschlag zu den Rech
nungsbelägen bringen zu lassen

3 Der Magistrat beantragt in Gemäßheit des Ge
setzes vom 2 Juli 1875 sich mit der unter Zustimmung
der Polizei Verwaltung bestimmten Baulinie für den pro
jektirten Neubau des Kaufmanns Mulertt in der Kapellen
gasse sowie mit der Überlassung von 12 HZMeter Stra
ßen Terrain Behufs Herstellung der Baulinie gegen die von
der Bau Kommission auf 10 pro lüMeter normirte
Terrainvergütigung einverstanden zu erklären

Die Versammlung ist mit der vorgeschlagenen Bau
linie sowohl als mit der Ueberlassung von 12 mMeter
Straßen Terrain an den Kaufmann Mulertt zum Preise
von 10 pro HZMeter einverstanden

4 Neben dem früher Niendorf fchen Grundstück am
Unterberg Nr 27 jetzt dem Fleischermeister Burgmann
Kapellengasse Nr 3/4 gehörig liegt an dem hintern Theil
des Grundstücks Kapellengasse Nr 3 und 4 angrenzend eine
Traufschlippe und zwischen den Grundstücken Unterberg
Sir 27 und Kapellengasse 2 dem Zimmermann Christian
gehörig seitlich an das Burgmann sche Grundstück Kapellen
gasse 3 und 4 grenzend eine s g Sackgasse

Der Fleischermeister Burgmann hat die käufliche Ueber
lassung sowohl der Schlippe als der Sackgasse nachgesucht
Als Reflektant auf die Hälfte der Sackgasse ist später auch
der Zimmermann Christian ausgetreten Nach der Aus
lassung der Baukommission ist die Veräußerung im städti
schen Interesse nur zu begünstigen Der Preis ist von der
Baukommission auf 10 pro LlMeter festgestellt worden
Der Magistrat beantragt nunmehr sich mit der Ueberlas
sung der Schlippe und der einen Hälfte der Sackgasse an
den Fleischermeister Burgmann der anderen Hälfte der
Sackgasse aber an den Zimmermann Christian zum Preise
von 10 pro mMeter vorbehaltlich der Rechte Dritter
einverstanden zu erklären

Die Versammlung stimmt dem Antrage des Magi
strats zu

5 Das Kuratorium der städtischen Gasanstalt hat
unter Beirath der Bautechniker der Stadtverordneten Ver
sammlung die eingeholten Sachverständigen Gutachten über
die bei dem Gasbehälterbassin der Filiale Gasanstalt hervor

getretenen Mängel einer Prüfung unterworfen und hier
nächst Bericht erstattet Inhalts dieses Berichtes xos 4
ist das Kuratorium der einstimmigen Anficht daß neben

der mangelhaften Ausführung des Mauerwerks der Un
tergrund der Baugrube theilweise aus schwimmendem Sand
und theilweise aus wasserhaltendem Thon bestehend Grund
zu der Senkung und von dem dadurch herbeigeführten Zer
reißen der Sohle der Baugrube und der Ringmauer der
selben gegeben habe und daß deshalb vor allen Dingen
nöthig sei

1 den von Süden kommenden Wasserzufluß von der
Baugrube durch Anlegung eines zwischen dem Bassin und
dem Verwaltungs Hause zu fertigenden Drain Kanal ab
zuleiten

2 das Bassin mit einem Ringe von Cement Mauer
werk zu umgeben welcher bis zu einer Tiefe von ca 0,5
Meter unter der gegenwärtigen Bassinsohle herabzuführen
und mit einer Drainage Borrichtung zu versehen ist

Das Curatorium hält dafür daß alle weiteren Maß
nahmen zweckmäßig bis dahin ausgesetzt bleiben bis die vor
stehend sub 1 und 2 gedachten Arbeiten vollendet sind und
der Erfolg von solchen sich beurtheilen läßt und beantragt
zur Ausführung der vorerwähnten Anlagen die Genehmigung
zu ertheilen Sollten die Erfolge von den vorstehend ge
dachten Anlagen so günstig sein daß demnächst mit der Re
paratur des Mauerwerks und mit der Befestigung desselben
vorgeschritten werden kann so läßt sich doch nicht verhehlen
daß bei der bereits weit vorgeschrittenen Jahreszeit in diesem
Jahre auf die Inbetriebsetzung des zu restaurirenden Gaso
meters kaum gerechnet werden kann da zur Befestigung des
neuen Mauerwerks und Cementputzes nach dem Urtheile
Sachverständiger einige Monate vergehen müssen ehe solches
in Gebrauch genommen werden darf

Um nun wegen der für den Consum erforderlichen Gas
menge bis zum Gebrauche des Gasometers nicht in Ver
legenheit zu kommen wird es nöthig sein entweder

1 zu seiner Zeit mit der Gassabrikatiou auf der
Filiale selbst vorzugehen und das producirte Gas unmit
telbar den betreffenden Leitungsröhren für die Consumen
ten und die städtischen Anlagen zuzuführen oder aber

2 auf der Anstalt noch zwei neue Retortenösen zu
erbauen wozu man jedoch zur Ersparung der desfallsigen
etwa 18,000 betragenden Kosten nur ungern schrei
ten möchte Auch hierzu beantragt das Curatorium die
Ertheilung der erforderlichen Genehmigung dabei bemer
kend daß über die Zulässigkeit und Zweckmäßigkeit des
Verfahrens aä 1 das Gutachten des Dirigenten der städti
schen Gasanstalten zu Berlin Baumeisters Reißner
erbeten sei

Der Magistrat hat die Anträge des Curatoriums der
Gasanstalt genehmigt und beantragt sich mit denselben eben
falls einverstanden zu erklären

Die Versammlung beschließt die Gasometerfrage zu ver
tagen bis

1 das verstärkte Gascuratorium über die von den
Herren Referenten und Correferenten in heutiger Sitzung
gemachten neuen Reparaturvorschläge welche über die des
Curatorii hinausgehen gehört sei

2 bis die Commission zur Berathung der Regreß
srage über den ihr ertheilten Auftrag berichtet hat

3 bis die Personen gegen welche die event Scha
denansprüche zu richten sind darüber gehört sind ob und
wie weit sie mit Maßregeln zur Reparirung des Schadens
und dauerhasten Herstellung des Bassins einverstanden sind

4 bis die Festsetzung des gegenwärtigen Zustandes
des Gasbassin zur Fixirung eventueller Schadenersatzan
sprüche durch Sachverständige Seitens des Magistrats
bewirkt worden sei

Ferner beschließt die Versammlung den Magistrat be
hufs Beschaffung einer größeren Menge Gas zu ermächtigen
entweder mit der Gasfabrikation auf der Filiale selbst vor
zugehen und das producirte Gas unmittelbar den Leitungs
röhren zuzuführen oder aber sofern dies Verfahren Seitens
der Techniker als unzweckmäßig erklärt werden sollte auf
der alten Gasanstalt noch zwei neue Retortenösen zu er
bauen zu welchem letzteren Zwecke 18,000 vorbehalt
lich der Rechnungslegung zur Disposition gestellt werden

6 Der Magistrat beantragt zur Bestreitung der mit
der bevorstehenden Wahl der Abgeordneten zur zweiten Kam
mer verbundenen Kosten für Druck der nothwendigen For
mulare und für Schreibhülfe 400 zu bewilligen

Dies geschieht
Die übrigen Verhandlungs Gegenstände wurden vertagt

Zu den Kaisertagen
Merseburg 8 September Der König von Sach

sen ist heute Vormittag 9 Uhr von Leipzig hier eingetroffen
und von Sr Majestät dem Kaiser am Bahnhofe empfangen
worden Die Parade des 4 Armeekorps wurde durch sehr
ungünstige Witterung beeimrächtigt Ihre Majestät die Kai
serin wohnte derselben trotzdem im offenen Wagen bis zum
Schlüsse bei Viele der thüringschen Fürsten führten ihre
an Stelle der früheren deutschen Bundeskontingente getrete
nen Truppentheile persönlich am Kaiser vorüber Trotz
des Regens erfolgte ein zweimaliger Vorbeimarsch der an
der Parade theilnehmenden Truppen Das Paradediner
findet im Schlosse statt für den Abend ist von den Krieger
und Landwehrvereinen ein Fackelzug vorbereitet

Leipzig 8 September Se Majestät der Kaiser
hat vor seiner Abreise dem Bürgermeister Georgi den Kro
nenorden 2 Klasse dem Stadtverordnetenvorsteher Tröndlin
dem Polizeidirektor Röder und dem Baurath Lipfius den
rothen Adlerorden 3 Klasse verliehen



Merseburg 8 September Das von einem Komits
aufgestellte Festprogramm für das morgen Abend stattfindende
Fest der Provinz lautet nach dem Merseburger Korrespon
denten 1 Die Anfahrt für die eingeladenen Herrschaften
findet an der Westseite ces Schloßgarten Salons statt
2 Garderobe Räume werden beim Eintritt angewiesen
3 Der Eingang in die Festhalle geschieht mit Umgehung des
kaiserlichen Salons 4 Getanzt wird in der angebauten
Festhalle und erwartet dort die Gesellschaft den Eintrat der
Allerhöchsten und Höchsten Herrschaften 5 Das Souper
welches nach Beendigung des 4 Tanzes beginnt ist in zwei
verschiedenen Festhallen servirt Die Allerhöchsten und höch
sten Herrschaften und circa 180 Gäste speisen in dem eine
Treppe hoch gelegenen Kaisersaale und in den angrenzenden
Zimmern Diejenigen Herren welche in diesen Räumen
soupiren erhalten besonders hierzu eine schriftliche Einladung
und werden ergebenst gebeten eine Dame zum Souper zu
engagiren Alle übrigen Herrschasten welche weder eine solche
Einladung erhalten haben noch dazu engagirt sind Damen
soupiren in der angebauten Festhalle

Sonntag den 10 September Gottesdienst in der
Domkirche Um 12 Uhr Dejeuner beim Ofsizierkorps
des Thüring Hus Reg Nr 12 Nachmittags 3 Uhr
Orgelkoncert im Dome Um 5 Uhr Diner beim Kaiser
mit den Spitzen der Behörden und Fremden

Montag den 11 September Feldmanöver des 4 und
12 königl sächs Armeekorps zwischen Alt Ranstädt Merse
burg Querfurt und Weißenfels Se Majestät begiebt sich
an diesem und den folgenden Tag per Bahn bis Kötzschau
und von dort nach dem Manöver Diner beim Kaiser im
Schlosse zu Merseburg Abends Illumination der Stadt
Bivouak der Truppen auf dem Manöverfelde unweit Merseburg

Dienstag den 12 September Feldmanöver des 4 und
12 Armeekorps auf demselben Terrain Kleines Diner beim
Kaiser im Schlosse Biouvak der Truppen

Mittwoch den 13 September Feldmanöver vezsnnsr
äinatoirs beim Kaiser UM 2 Uhr Nachmittags Demnächst
Abreise von Merseburg Nachmittags 4 Uhr per Extrazug
in Halle 4 Uhr und Ankunft auf dem anhaltischen Bahn
hose in Berlin Abends 7 Uhr

Merseburg 8 September Zum Empfange des
Kaiserpaares sammelte sich gestern Abend schon von 6 Uhr
ab das Publikum auf den Straßen die von dem kaiserlichen
Zuge passirt werden mußten Kopf an Kopf gedrängt bil
dete die lebhaft erregte Bevölkerung gegen 7 Uhr ein sich
vom Bahnhofe bis nach dem Schlosse sich erstreckendes Spa
lier währenddem die betreffenden Straßen gleichzeitig illu
minirten und im herrlichsten Guirlanden und Flaggen
schmuck prangten

Wahrhaft schön kann die Ehrenpforte am Gotthardts
thor genannt werden deren grüne Decoration auf weißem
Grunde im Glänze zahlloser Jlluminationslämpchen den an
genehmsten Effect hervorbrachte Eine besonders beachtens
werthe Decoration hat auch der Landwehr Verein seinem
Local dem Gasthof zum goldenen Hahn gegeben welche
sich in der geschmackvoll an den Seiten noch mit Tannen
eingerahmten Gotthardtsstraße vortheilhaft hervorhebt

So festlich geschmückt erwartete das alte Merseburg sein
Kaiserpaar Pünktlich zur bestimmten Stunde fuhr denn
auch der Extrazug Sr Maj in den Bahnhof ein Auf
dem Perron befanden sich zum Empfange die Spitzen der
Civil und Militärbehörden sowie einige andere geladene
Personen und eine große Zahl Ossiciere aller Waffengattun
gen Zunächst vom Oberpräsidenten v Pathow bewillkommt
schritt Se Maj freundlich grüßend durch die dichte Reihe
der Versammelten nach dem Wartezimmer Nach kurzer An
wesenheit daselbst wurde ihm die Ankunft der Kaiserin ge
meldet deren Extrazug erst hatte vorfahren können nachdem
der des Kaisers zurückgezogen war

Se Majestät begab sich sogleich an den Wagen der
Kaiserin die nun ausstieg und zuerst vom Kaiser dann vom
Kronprinzen herzlich begrüßt wurde worauf die Allerhöchsten
Herrschaften in Begleitung der anwesenden fürstlichen Per
sönlichkeiten das Wartezimmer betraten in welches dann
einzelne der draußen Stehenden hineinbefohlen wurden

Die Damen Inhaberinnen des Louifenordens welche
dem Empfange beiwohnten waren die Frau Landesdirector
Gräfin Wintzingerode die Frau des Erbtruchfeß und Vor
sitzenden des Provinzialausschusses Herrn v Krosigk auf
Poplitz die Frau des Oberpräsidenten v Pathow endlich
drei Damen des Vorstandes des hiesigen Frauenvereins
Frl Hanewald Frau v Buggeuhageu und Frau Bohne

Nach kurzer Begrüßung bestiegen die Majestäten den
offenen vierspännigen Wagen und setzte sich der Zug unter
dem Geläute der Glocken mit kurzem Trabe in Bewegung
Längs der Halleschen Straße hatte die Feuerwehr mit Pech
fackeln aus dem übrigen Wege Vereine und Corporationen
Spalier gebildet Unter brausenden Hurrahrufen legte der
kaiserliche Zug den Weg nach dem Schlosse zurück woselbst
die zum Wachtdienst auserlesene Ehrencompagnie aufgestellt
war von welcher Se Majestät sofort die Parade abnahm
und sich sodann in seine Gemächer verfügte Der Kaiserin
harrte auf dem Schlosse noch die Begrüßung durch die vier
Ehrenjungfrauen und nahm die hohe Frau dieselbe sowie
das überreichte Bouquet huldvollst entgegen

Die mit Sr Majestät gleichzeitig eingetroffenen höchsten
und hohen Herrschaften hatten sich sofort nach ihren resp
Quartieren begeben und tiafen nach und nach zur Bei
wohnung des großen Zapfenstreichs im Schlosse ein

Kurz nach 9 Uhr begann derselbe nachdem die Musik
Corps rund um den Kandelaber im Schloßhofe die sämmt
lichen Tambours in der südwestlichen Ecke Stellung genom
men unter Direktion des Kapellmeisters Bohne vom 26
Infanterie Regiment mit den von uns bereits bezeichneten
Piecen Mit großartiger Wirkung wurden dieselben durch
geführt und endete der allbekannte jedes Soldatenherz un

willkürlich ergreifende Zapfenstreich dies erhabene Monstre
Concert gegen 10 Uhr Noch lange wogten die Menschen
massen in den Straßen und erst um Mitternacht senkte sich
die gewohnte Ruhe über die freudig erregte Stadt

Der heutige Tag begann mit einer wahren 1 Völker
wanderung nach dem Paradefelde Zu Fuß zu Roß und
Wagen eilte trotz eines anhaltenden Landregens Alles was
nur abkommen konnte hinaus um das herrliche militärische
Bild das sich daselbst vor den Blicken entrollen sollte zu
schauen

Kurz nach 9 Uhr traf der König von Sachsen in der
Uniform seines preußischen Dragonerregiments hier ein und

wurde am Bahnhofe von Se Majestät dem Kaiser em
pfangen Beide Monarchen fuhren sodann nach dem
Schlosse woselbst der hohe Gast nachdem er die Parade
der Ehrenkompagnie zu welcher die Kapelle des 27 Jns
Regiments kommandirt war abgenommen Wohnung nahm

10 Minuten vor 10 Uhr fuhren die Majestäten trotz
des Regens sämmtlich in offenen Wagen unter den enthu
siastischen Zurufen der Bienge nach dem Paradefelde
Draußen angekommen stieg der Kaiser und sein hoher Gast
zu Pferde Von der glänzenden Suite an deren Spitze
Se kaiserliche Hoheit der Kronprinz sich befand ehrfurchts
voll begrüßt begann hierauf unter dem Hurrahruf der
Truppen das Abreiten der Paradeaufstellung dem sich Ihre
Majestät die Kaiserin im sechsspännigen Wagen anschloß
Das durch zwei Regimenter noch verstärkte Armeekorps im
Ganzen etwa 22000 Mann kommandirt vom Korpskom
mandeur General der Infanterie von Blumenthal hatte in
zwei Treffen Aufstellung genommen Im ersten standen
sämmtliche Infanterie Regimenter das Jägerbataillon c
im zweiten die Kavallerie Artillerie und Pioniere mit ihrem
Train Nachdem die Suite die Front der einzelnen Bri
gaden passirt sormirten sich dieselben zum Vorbeimarsch
Derselbe ging das erste Mal in Zügen das zweite Mal in
Regimentskolonne vor sich während die Kavallerie c eben
falls das erste Mal in Zügen und im Schritt das zweite
Mal in Schwadronsfront im Trabe defilirten Der Vorbei
marsch war ein durchaus gelungener

Zwei volle Stunden hielt der greise Monarch zu Pferde
trotz des fortdauernden Regenwetters und auch Ihre Maje
stät die Kaiserin wohnte im offenen Wagen der Heerschau
ununterbrochen bei

Kurz nach 12 Uhr Mittag war die Parade beendet
Der Knäuel der Tausende von Zuschauern löste sich und
die Völkerwanderung begann in umgekehrter Richtung von
Neuem Bald nach /zi Uhr traf die Kaiserin hier wieder
ein und kurz darauf folgte auch der Wagen mit Sr Maje
stät dem Kaiser und dem König von Sachsen Immer
noch unter durchdringendem Regen erwartete die hohen
Herrschaften eine zahlreiche Menschenmenge denen sich endlich

auch der schon gestern ersehnte Anblick Se kaiserl Hoheit
des Kronprinzen bot Gefolgt von einer kleinen Suite ritt
derselbe kurz vor 1 Uhr in die Stadt ein freudig begrüßt
von Allen die ihn kannten Nach Verlauf einer Stunde
endlich war der heimwärtskehrende Strom erschöpft Nach
mittags 4 Uhr findet Diner im königlichen Schlosse statt
Für den heute Abend angesetzten Fackelzug c bietet das
anhaltend schlechte Wetter wenig günstige Aussichten

Merseb Corresp

Provinz
Magdeburg 8 September Den Sitzungen des

Provinzialausschusses welche in den Tagen vom 23 bis 25
August unter dem Vorsitze des Herrn v Krosigk Poplitz
stattgefunden haben wohnte nach längerer Behinderung zum
ersten male wieder der Herr Oberpräsident bei dessen Er
scheinen von dem Vorsitzenden auf das Freudigste begrüßt
wurde In Begleitung des Herrn Oberpräsidenten befand
sich der Herr Oberpräsidialrath Regierungsassessor Freiherr
Senfft v Pilsach beide Herren nahmen jedoch an den letz
ten Sitzungen nicht Theil

Aus den Verhandlungen ist Folgendes hervorzuheben
Die Hoffnung daß es gelingen werde eine Ermäßigung der
von der königlichen Staatsregierung für die Unterhaltung
der Chausseen pro 1876 erhobenen Mehrforderungen zu
erreichen welche die im Etat für diesen Zweck ausgesetzte
Summe um mehr als 300,000 übersteigen ist nach
Inhalt eines Schreibens des Herrn Oberpräsidenten vom
2 August c ohne Aussicht auf Erfüllung und es muß da
her auf Deckung des durch diese Mehrausgabe erwachsenden
Defizits Bedacht genommen werden Die hierüber statt
gehabten eingehenden Verhandlungen haben zu dem Be
schlusse geführt dem Provinziallandtage einen Nachtrags
Etat vorzulegen und die Ausschreibung von Provinzialbei
trägen in Höhe des danach erforderlichen Bedarfs zu befür
worten

Die Organisationsarbeiten haben durch Feststellung von
Entwürfen der Ordnungen für die Provinzial Jrrenanstalt
zu Nietleben bei Halle a d S und für die Provinzial
Hülsskasse einen weiteren erfreulichen Fortgang genommen
Beide Entwürfe sind das Ergebniß wiederholter unter Zu
ziehung des Direktors der Provinzial Jrrenanstalt Herrn
Professor vr Köppe resp des zeitigen Vorsitzenden der Di
rektion der Provinzial Hülfskasse Herrn Regierungsassessors
Freiherrn Sensst von Pilsach stattgehabter Kommissionsbe
rathungen an den Verhandlungen des Ausschusses über die
Ordnung für die Irrenanstalt nahm auch Herr Professor
Dr Köppe Theil

Nach dem Entwurf der Ordnung für die Provinzial
Irrenanstalt zu Nietleben bei Halle a d S ist diese An
stalt der Heilung der wahrscheinlich heilbaren so wie der
Aufnahme und Bewahrung der unheilbaren und gleichzeitig
gemeingefährlichen Irren der Provinz Sachsen mit Einschluß
der Altmark gewidmet aufnahmeberechtigt sind daher grund
sätzlich nur Angehörige der Provinz Sachsen doch sind hier

von für muthmaßlich heilbare in der Provinz Sachsen gir
nisonirende Militärpersonen sowie für solche Geisteskranke
der ersten und zweiten Verpflegungsklasse für welche ein
Aufschlag von jährlich 300 zu den für diese Klassen
normirten Unterhaltungskosten gewährt wird Ausnahmen
zugelassen worden

Der ordentliche Verpflegungskostensatz ist nach der grö
ßeren oder geringeren Einfachheit in der Beköstigung und
Einrichtung der Wohn und Schlafzimmer bemessen und bis
auf Weiteres in der ersten Klasse bis auf 1200 in der
zweiten auf 600 in der dritten auf 200 jährlich
normirt worden die Zahlung dieser ordentlichen Verpfle
gungskosten ist von den Kreisen bezw durch Vermittlung der
selben vierteljährlich an die Provinzial Hauptkasse zu bewirken

Die Kosten der Verpflegung und Unterhaltung der
Kranken fallen wenn und insoweit dieselben nicht von ihnen
selbst oder ihren Angehörigen bestritten werven können den
jenigen Kreisen zur Last in welchen die Kranken ihren
Unterstützungswohnsitz haben die Kosten für solche unver
mögende Irre der Provinz welche innerhalb derselben einen
Unterstützungswohnsitz nicht haben trägt die Provinz

Eine längere und besonders interessante Debatte ent
spann sich über die Frage der Aufnahme solcher zu Zucht
hausstrafe verurtheilten Verbrecher welche während ihrer
Strafzeit für wahnsinnig erklärt worden sind Die Mei
nung daß eine Verpflichtung zur Aufnahme derartiger die
Ordnung in der Anstalt aus das Aeußerste gefährdenden
Elemente nicht bestehe und daß es vielmehr Sache des
Staates sei in seinen Strafanstalten Einrichtungen zur
sicheren Unterbringung und Heilung geisteskranker Sträflinge
zu treffen fand zwar die lebhafteste Vertretung gleichwohl
wurde es aber nicht für angezeigt erachtet ihr durch Auf
nahme einer bezüglichen Bestimmung in die Ordnung Aus
druck zu verleihen da diese Frage von allgemeinster Bedeu
tung jedenfalls auf einem anderen Wege zu entscheiden sein
wird

Der neue Entwurf der Ordnung für die Provinzial
Hülfskasse läßt dieses segensreiche Institut als ein selbst
ständiges mit korporativen Rechten ausgestattetes Provinzial
Jnstitut fortbestehen ändert auch nichts an den wesentlichen
Grundsätzen über die Zwecke des Instituts welche dahin
gehen gemeinnützige Anlagen und Anstalten Gemeinde
bauten Tilgung von Gemeindeschulden Grundverbesserungen
und gewerbliche Unternehmungen durch Gewährung von
Darlehen zu erleichtern so wie den Geldverkehr und das
Sparkassenwesen zu fördern Eben so wenig sind die sür
die Bewilligung solcher Darlehen maßgebenden Bedingungen
in irgend erheblicher Weise modifizirt worden vielmehr be
schränkt sich die neue Ordnung im Wesentlichen darauf die
Verwaltung des Instituts in den Rahmen der neuen Pro
viuzialverwaltung einzupassen

Der Sitz und der Gerichtsstand des Instituts ist mit
dem Amtsitz des Landesdirektors verbunden worden soweit
jedoch durch das allerhöchste Privilegium vom 30 Januar
1875 wegen Ausgabe von Provinzial Obligationen den In
habern dieser Obligationen ein Anrecht auf Zahlung von
Kapital und Zinsen in Magdeburg zusteht und in so weit
durch das gedachte Privilegium ein besonderer Gerichtsstand
in Magdeburg begründet ist behält es hierbei auch in Zu
kunft sein Bewenden Der Zeitpunkt des Ueberganges des
Instituts von der jetzigen Direction auf die Organe der
Provinzial Verwaltung ist für den 31 December 1876 in
Aussicht genommen worden Magdeb Ztg

Post und Telegraphie
Briefsendungen sür S Maj Schiffe Friedrich

Carl Kronprinz und Pommerania sind bis auf Wei
teres nach Smyrna dergleichen für S M S Niobe
von heute ab nach Kiel zu dirigiren

Für die Abgebrannten in Rackwitz
gingen ferner ein F S 1

A H 1 50 4
Summa 2 50

Quittung v 1 Sept 50 50
Sa Sa 53

Für die Abgebrannten in Schleusingen
gingen ferner ein K 6

F S 1 4Unb 20A H i 50Summa 8 70 H
Quittung v 6 Sept 224 H

Sa Sa 232 70 H
Herrn Kreisgerichtsrath Metsch sind heute wiederum

132 70 zur Weiterbeförderung nach Schleitfingen
eingehändigt ferner sind heute die Beiträge für Rackwitz

53 Brückellau 45 57 4 Erlau 10 und für
die Ueberschwemmteu im Elsatz mit 19 betreffenden
Orts eingeliefert worden

Halle den 9 September 1876
Expedition des Hall Tageblatts

Hallesche Producten Börse vom 9 Septbr 1876
Weizen 1000 Kilo wurde bei guter Kauflust etwas höher bezahlt

geringer 195 207 M seiner bis 219 M
Roggen 1000 Kilo wenig angeboten bei fester Stimmung 183 biÄ

1öS M
Gerste 1000 Kilo fand guten Absatz bei unveränderten Preisen

Landgerste 159 169 M feiiie und Chevalier bis 183 M
Gerstenmalz 50 Kilo unverändert
Hafer 1 1 10 Kilo 164 174 M wovon die Offerten kleiner sind
Hülsensriichte 1000 Kilo Viktoria Erbsen 219 2L5 M Linsen 50

Kilo 13 bis 15 M
Kiimmel 50 Kilo 40 43 M
Wicken unverändert
Mais 1000 Kilo 153 156 M
Lupinen unverändert
Kleesaaten do



Oelsaaten 1000 Kilo Raps 315 320 M RiMen 300 M blauer
Mohn 320 340 M grauer Mohn ohne Geschäst Dotier 270
bis 276 M

Stärke S0 Kilo 25 25 25,60 M fest
Sviritus 10,000 Lu r p t loco Kartosiel 55 M Rüben 31 M
Rllböl 50 Kilo 34,50 M fest
Solaröl 50 Kilo 15 M gehalten 14 M zu machen bei kleinen

Vorräthen
Petroleum 50 Kilo unverändert
Malzkume 50 Kilo 4,50 5 M
Futtermehl 50 Kilo unverändert
Kleie Rosigen 6 6,50 M Weizen 4,50 4,75 M
O lkuchen 50 Kilo 8,25 8,50 M
Heu St Kilo 4 M
Stroh 50 Kilo 4 M

Nachtrag
Berlin den 9 September

Der europäische Friede lebt jetzt buchstäblich
von der Hand in den Mund ein Tag unbezahlter Arbeit

und er kann sein Bündel zum Auswandern schnüren
sein Kredit ist erschöpft und sein Konkurrent Krieg steht
lauernd vor der Thür jeden Augenblick bereit den Platz
einzunehmen Wir haben von Anfang an als die Aufrol
lung der orientalischen Frage begann geglaubt daß eine
endgiltige Lösung derselben nur durch Blut und Eisen erzielt
werden könne wir leben noch des Glaubens und die Ent
wickelung der Ereignisse wie sie bis heut geschehen ist giebt

uns leider nur zu sehr Recht Wir wünschen daß wir Un
recht hätten Es fehlt freilich nicht an Friedenstauben die
beharrlich das Oelblatt der Versöhnung im Schnabel um
hertragen aber auch sie dürfen nicht den Schnabel öffnen
um wahrhafte Friedensansichten zu verkünden sonst entfällt
ihnen das Oelblatt der Versöhnung Besonders in Oester
reich sucht man sich über den Ernst der Situation hinweg
zutäuschen die unselige Vogel Strauß Politik deren Folgen
noch ans Oesterreich Ungarn schwer lasten ist in Wien bis
lang nicht abgeschworen und es soll uns nicht Wunder
nehmen wenn Graf Anvrassy der noch am Abend zuvor
die Fäden in der Hand zu halten glaubte sich eines schönen
Morgens mitsammt seiner Politik der Halbheit an die Wand
gedrückt sieht Rußland hat eine zielbewußte Politik Eng
land desgleichen nur Oesterreich fährt mit der Stange im
Nebel umher und sagt weder ein energisches Ja noch Nein
Vorn läßt es sich von Rußland umarmen und hinten von
England freundschaftlich die Schulter klopfen Dieser Dua
lismus in der Politik ist sein Verhängniß Wir sormuliren
damit keine Anklage auf Doppelzüngigkeit gegen den Grafen
Andrafsy uns liegt nur daran sein Schwanken zu kenn
zeichnen Man lasse die Annahme gelten Rußland hätte
bereits der Türkei den Krieg erklärt und England wäre
der Bundesgenosse der Türkei dann würde das deutsche
Reich seine volle Neutralität erklären so zwar daß Oester

reich und Frankreich gezwungen wären gleichfalls neutral
zu bleiben Daß England und die Türkei trotz der großen
britischen Flotte nicht siegreich gegen Rußland und die auf
ständischen Völker des Balkans bestehen könnten ist kaum
zweifelhaft Noch hält das Zaudern Oesterreichs die Kata
strophe hin es kann dieselbe aber nicht aushalten über
Rücksichten schreiten Nothwendigkeiten hinweg Ein Ulti
matum an die Pforte seitens einer der betheiligten Mächte
wäre bereits gestellt und sicher schon zu Gunsten des Frie
dens der Humanität und im Interesse der Christen des
Balkans beantwortet worden wenn Oesterreich mit einer
weniger hasenherzigen Politik energischen Anschluß an Ruß
land nähme

Original Telegramm des Hall TageN
Nach Schluß der Redaktion eingetroffen

London Die Times veröffentlicht einen
Brief Stratfords an Deredeliff die Orientsrage be
handelnd Stratford empfiehlt einmüthiges Han
deln der sechs Garantiemächte zur Lösung der orien
talischen Frage durch Herstellung einer Reihe auto
nomer Staaten vom schwarzen Meer bis zum adria
tischeu und bedauert daß das Mißtrauen England
verhinderte von vornherein im Einverständnis mit
den Nordmächten zu handeln

unser I uäespro
äueten HvselMt vu
sueden 1 Oetoder
eiuen I krlivA

Ein junger Mensch mit guter Handschrift
und den sonst nöthigen Schulkenntnissen aus
rechtlicher Familie findet in einem hiesigen
Büreau als Schreiber baldige Stellung
Selbstgeschriebene Anerbietungen sui K R 27
bef ördern Haaseustein K Vo gler Halle a/S
Tischlergeselle wird gesucht Fleischergasse 31

Rockschneider sucht C Schmidt Graseweg 21

Eine herrschaftliche Wohnung bestehend in

2 Stuben Kammer Küche nebst Zubehör ist
veränderungshalber sofort zu vermiethen und
zum 1 October zu beziehen Zu erfragen

Landwehrst raße 17 i m Laden

2 fr Wohnungen für 30 und 50 H an
ruhige Leute zu vermiethen in Giebichenstein

Burgstraße 34a

Eine Wohnung 1 Etage 3 St 2 K K
zu vermiethen gr Ulrichsstraße 18

3 St 3 K nebst Zubehör zu vermiethen
Näheres Karlsstraße 21a 1 Etage

Ein arbeitsames Mädchen das selbstständig
lochen kann sucht z 15 Octbr oder 1 Nov

Frau Prof Ann a Riehm
Ein im Kochen Waschen u Plätten erfah

renes Mädchen wird zum sofortigen Antritt
gesucht Steinstraße 32b 1 Tr

Ich suche zum 1 October ein Mädchen für
Küchen u Hausarbeit

Minna Blü mler Martinsberg 3
Mädchen Gesuch

Ein älteres Mädchen welches in der Küche
erfahren ist und Hausarbeit mit übernimmt
wird bei hohem Lohn sofort gesucht

Frau Von H oll y Mühlweg 12
Näh mädchen gesucht kl Br auhausgasse 23
A ufwärterin gesuch t Liebenauer str 6 I
Ein anständiges Mädchen in gesetzren Jah

ren welches in der Wirthschaft erfahren ist
findet zum 1 October Dienst Näheres

Taubengafse 17 a part
Ein Mädchen in gesetztem Älter für Kin

der wird gegen hohen Lohn zum sofortigen
Antritt gesucht Harz 3 Part

Möbl Stube an 1 oder 2 Herren sofort
zu vermiethen Kön igsstraße 5 III

Frdl möbl Stube an i anst Herrn verm
1 October gr Brauhausgasse 9 part

Möbl Stube m K kl Brauhausgasse 23
Möb l Stube f 1 2 H Landw str 11a p
Freundl möbl Stube und Kammer sofort

zu vermiethen gr Klausstraße 9

Lagerplatz in der Niemeyerstraße zu
vermiethen Näheres

Leipzigerstraße 92

Eine freundliche möbl Wohnung in Nähe
der Universität zu vermiethen

Spiegelgasse 9 I
Möbl Wohnung für 2 Herren 1 October

gesucht Off W S 5 Bahnhofspost II

Zu vermiethen
Giebichenstein Rainstratze 18

2 Wohnungen von 3 St 2 K K nebst
Gartenbenutzung zum 1 October zu beziehen
Selbige können auch getheilt werden

Lmdenstraße Nr 12
ist die Parterre Wohnung für 200 jährlich
sofort und die Beletage für 250jährlich
zum 1 October zu beziehen Nähere Aus
kunft ertheilr

Fr Herm Keil Leipzigerst raße 45 I
In Folge Ankaufs ist sofort oder 1 Octbr

eine Wohnung für 150 A jährl zu beziehen
gr Klausstraße 7

Ein ordnungsliebendes Dienstmädchen wird
zum 1 October gesucht Näheres

Königsstraße 15 in der Restauration
E Töppe

Sehr zuveMss Mädchen für Küche und
Haus mit langjähr Attesten suchen 1 Octbr
Stellen durch

Fr au Binnewei tz gr Märkerstraße 18
Für ein einz Fräulein wird ein Mäd

chen bei 36 Thlr 1 October gesucht d
Fra u Herrmann Trödel 19 a m Mark t
Köchinnen erhalten sofort hier und nach

außerhalb bei hohem Lohn Stellung durch
Frau Rötscher Kuttelpforte 5

Ein anst Mädchen von außerh mit mehr
jährigen Attesten das im Nähen u Plätten
erfahren sucht 1 Octbr Stelle als Stuben
mädchen Näheres Weingärten 25

Mehrere anst Mädchen für Küche u Haus
arbeit mit 1 3 jähr Attesten wünschen I Oct
Stellen d Fr Gutjahr Martinsgasse 21

4 St 3 K 1 Küche nebst Zubehör zwei
Tr zum 1 October zu vermiethen

Königsstraße 17

Briiderftrasze 6
ist die Bel Etage zu vermiethen und am ersten
April 1877 zu beziehen Dr Tausch

Eine Wohnung
ich eignend für Tischler ist zu vermiethen u
Michaelis beziehbar Näheres in der Annon
cen Expedition von J Barck k Comp

l Stube verm gr Schlamm 1 p
Eine Wohnung für 8V Thaler und

ein Laden mit Wohnung zu vermiethen
Sophienstraße 9Z

Neue Promenade 8
ist die zweite und dritte Etage zum
1 Jannar 1877 zu vermiethen Zu
erfragen bei Herrn

A Li chtenh eldt Böhmische Bierh alle
Eine Wohnung zu 120 LA zum 1 Octo

ber beziehbar Näheres H 52356
Leipzigerstraße 89 I

Eine Wohnung für 52 A in der Nähe d
Marktes zu vermiethen und zum 1 October
zu beziehen Näheres Hanfsack 4 III

Wohnung zu vermiethen Oberglaucha 25

Im Fürstenthal
Vordergebäude ist eine Wohnung von

event 5 Stuben nebst Zubehör sofort oder
1 October zu vermiethen Nähere Auskunft
ertheilt Herr Rendant Brandt daselbst

Triftstraße 4
sind noch einige frdl Wohnungen sofort oder
zum 1 October zu vermiethen Näheres

gr Klausstraße 7

Stube Kammer Stall u F G an einz
Leute zu ver miethen Breitestraße 8

Eine Wohnung zum 1 October zu verm
Böckstraße 8 vor dem Geistthor

Fre undl W ohnung Gcist strahe 2 H f III

Stu be K K u Zub Psännerhöhe
Ein möbl Zimmer mit Bett fep Eingang

hohes Parterre sofort oder 15 Sept zu ver

miethen Lindenstraße 2
Möbl Stube u K mit 2 Betten 1 Oct

auf 4 6 Mt v r Mth gef Voransbezäh
Offerten unter X Exped d Bl

St K K 36 verm Feldstr 9a Bürger Berein
Heute Abend 8 Uhr Versammlung im

Hotel zum gold Ring
Tagesordnung Ausführlicher Bericht über

den Stadt Hanshaltungs Etat Der Borst

Gartenbau Berein
Aicherordentliche General Versamm

lung Dienstag den 12 d Mts Abends
8 Uhr im Hotel zum Kronprinz

Tages Ordnuug
1 Ersatzwahl des Vorstandes
2 Verschiedene Mittheilungen

Der Vorstand

Möbl Stube sofort alter Markt 13 1
Möbl Stube 1 Oct gr Brauhsg 9 II
Möbl Stube u Schläfst Königsstr 33
Eine fr möbl Stube u K an einz Herrn

zu vermiethen gr Steinstraße 1
Möbl Stübchen sof zu bez Schmeerstr 19
Möbl Wohnung zu vermiethen

Augustast raße 3 I I Nähe der Leipzig erstr

Z Mitb 1 anst H ges gr Berlin 2 I
Anst Schläfst auf Wunsch mit Kost bei

H Schuster Bölbergasse 3
Anst Schlafstelle offen gr Wallstr 34
Anst Schlafstelle m K Trödel 13
Anst Schlafstelle m K Lindenstraße 7
Anst Schlafstelle m K Niemeyerstr 11 I
Anst Schlafstelle m K Lindenstraße 5 I
Anst Schlafstelle kl Ulrichsstr 7 H III
A nst S chlafstelle m K Zapfenstr 19 I
Anst Schlafstellen Rathhausgasse 13 I
Anst Schlafstelle m K gr Ulrichsstr 18
Anst Schlafstellen Töpferplan 6

Anst Schlafstelle Geiststraße 56 Hof pt
Anst Schlafstelle passend für Schuhmacher

Hanfsack 1

2 freundl Schläfst Hospitalplatz 6
Wohnung für einen anst jungen Mann

Brunnenplatz 5

Billige Pension
für ein Geschäftsfräulein oder 2 Pensionärinnen
offerirt Fr Schaaf gr Rittergasse 11

In meinem Pensionate finden Michae
lis d I zwei Schüler der lateinischen oder
der Realschule hierselbst bei steter Beaufsichti
gung freundliche Aufnahme auf Wunsch auch
Nachhülfe C Thon Pastor emerit

Halle Lieben auerstraße 6
Ein Mitbewohner zu möbl Wohnung wird

gesucht Brüderstraße 13 III
Eine größere Wohnung
mit Einfahrt Stallung Niederlage Nähe
des Marktes zum 1 April 1877 zu miethen
gesucht am besten in einem Oekonomie Ge
bäude Offerten abzugeben bei

Löser Cerf gr Steinstraße 11
Für eine einzelne ältere Dame wird zum 1

October eine kleinere aber anständige Wohnung

gesucht Ed Steinhaus
Vrvckenhans

Sonntag den 10 d M von 7 Uhr an

Sonntag früh Speckkuchen
Abends

v ll Mtckiück
Sonntag den 10 September

Hr
von der Capelle

des Stadtmusikdirector Hrn W Halle
Anfang 3 Uhr Entree 25 Rpf

Montag den 11 September

Anfang 5 Uhr Entree 30 Rpf
Die noch außenstehenden Abonnements

Karten haben nur noch bis Ende d M Gül
tigkeit W Halle Stadtmusikdirector

kukler viMilt
Sonntag von Nachmittags 5 Uhr ab

Tanzkranzchen
Z3591 Der VorstandIH 52359

Madtgarten
Sonntag den 10 Septbr früh 9 Uhr

Speckkuchen
Abends frischen Hasenbraten

H 52364

Goldene Egge
Sonntag den 10 d Mts von 4 Uhr ab

Tanzmusik F BrodeHausschlüssel verloren Gegen Belohnung

abzugeben Breitestr 25 II
Herzlichen Dank

dem Herrn Dr Hochheim hier für seine rast
lose Thätigkeit bei der schweren Krankheit
unserer Söhne welche derselbe durch seine
gewissenhafte Behandlung uns dankbaren Eltern
erhalten hat

Halle den 8 September 1876
E Moritz nebst Frau und Kinder

kl Ulrichsstraße 4
Gestern Abend 7 /z Uhr entriß uns der

Tod unsern lieben Hugo im Alter von 10
Jahren Theilnehmenden Verwandten und
Freunden diese traurige Nachricht mit der
Bitte um stilles Beileid

Halle den 9 September 1876
Karl Ziegler und Frau geb Hallupp
Gestern Abend 11 Uhr starb plötzlich und

unerwartet mein lieber Mann und guter Vater
und Schwager der Güterbegleiter

Mltjnor
in seinem 46 Lebensjahre

Wer ihn kannte wird unsern Schmerz zu
lindern wissen

Die trauernden Hinterbliebenen



UM 1 MÄzum Seifenkochen empfiehlt

vrMientiWllilWZ lvvn M G S z I VA jiei
gr Steinstratze 2

WKM V

GmckVckvr Mvei kaiik
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lasen svlleu grosse Llausstrassv 8 Äiv siur
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de8täil6o in
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Lalle a 8
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Großer Ausverkauf
Da ich von einem Wohll Magistrat der Stadt Halle meinen Laden am Markte im

Anbau des rothen Thurmes auf weitere 6 Jahre erhalten habe beabsichtige ich in demselben
neue Einrichtungen sowie auch Verbesserungen vorzunehmen und bin ich Willens mein ganzes
Waaren Lager bestehend in Rockzeuge 4 Lama Lama Flanelle und 7/4
Boy halbw Lama Betont Warps Kleiderstoffe Grosgraius glatte und
gestreifte Lnftre Camilla Irena Tartan Ripse Taffetas Popline Orleans
Moiröe Kattun Piqu6 Blaudruck Halbleinen uud Leinen in allen
Breiten Handtücher Nescel Bettzeuge Bettbarchente Leinene Schürzeu
zeuge Shirting ferner das ganze Lager wollener nnd baumwollener Strickgarne
Shawls Cachenez Tiicher Strickjacken Barchent Kattnn und Druckjacken
Wattenröcke Kindermäntel c tt zu räumen

Ich mache meine werthen Kunden sowie ein geehrtes Publikum darauf aufmerksam
diese Annonce nicht mit sonstigen marktschreienden Ausverkäufen zu vergleichen da es mein
fester Wille ist sämmtliche Waaren bis zum 25 September vollständig zu jedem nur annehm

baren Preise auszuverkaufen Hochachtungsvoll

V Marktrother Thurm vis a vis dem Springbrunnen

I M äW 8 Möbelfabrik MWu
Mit dem heutigen Tage eröffnete ich Zs

ein zweites Geschäft Hauptlager und Fabrik befindet sich
RT und MZ AZs MÄkGZ S

iMmiil t mit ier ei 8ten silbernen rel8 UedMIe
Ans dei Ilamdurser Ausstellung

ljöl ihr Uödkl u kolstsrvsaröll IvSgkr
in allen Holzarten ergebmst empfohlen

8eIiu1d6i K 7 ZU LoliuIdßi K 7empfiehlt sein gut assortirtes Bürsten n Pinselwaaren Lager

Die 11 odsm MseliWstaltV0H OWA,tZNK Kl IIIriedsstl A o 8emxüsblt sioll dsi Kuter und prompter LkÄivNUllF bisrmit döstsns fll 52151

KlM8tkm d6lDZ in Wms 866
Aufträge vermittelt unentgeltlich

AGxssMMGö ZLTW Leipzigerstratze WZ

GeschSfts rvffn
Am heutigen Tage eröffnete ich Hierselbst Barsüfzerstrafze Nr 16 eine

Weiuhandlnng verbunden mit Probirstnbe
und bemerke daß ich bei äußerst billigen Preisen nur vollkommen reine Weine ver
zapfen werde

Halle den 2 September 1876

Barfiifzerstrafze Nr 16 suUi

empfiehlt sich

Bei Speditionen nach allen Orten des In n Auslandes
Bei Lagerungen in guten lustigen Böden u Kellereien
Bei An u Abrollen von Eisenbahngütern 11 52308

gr Mrichsstratze 8
Tltch Nd MdwMtk HMllng

verbunden mit

llksrtiZuuA ksillörsr llörrM K räsrodö
II ZK S

empfing

Mixe Miilleite sWW iimI suüiiiittliRkeii lassen
für die Herbst und Winter Saison

Z STW ans Merseburg früher MliM8
empfiehlt auch zu diesem Markte sein

Lager bissiger AMei u Mmnmtiel immrm
als Nähnadeln mit gebohrten Oehren 100 Stück 3 desgl mit langem Goldöhr 25 St
sortirt i /z alle Sorten Haar und Stecknadeln Haken und Oesen Sicherheits
nadeln Tuchnadeln Stopf und Stricknadeln Häkelgarn 6 Knäuel 3 Rollen
zwirn 6 Rollen s 100 Aard 4 /s desgl echten Maschinenzwirn 3 Rollen s 200
Jard 5 Hl Hanfzwirn sehr fest in Pfunden und Lagen eine Lage von 3 /z an
Schuhsenkel ein Dutzend 1 Hemdenknöpfe Kleiderschnnren weitzes Zwirn
band Zeichengarn und dergl m

Für Wiederverkäufer sehr billig Hanfzwirn in Pfunden Schnürsenkel Näh
Stopf Stricks Steck und Haarnadeln

zur Wäschestickerei ein Buchstabe 6 Kästchen mit Alphabet Zahlen Farbe Pinsel
5 Hr Ecken Züge Langnetten Einsätze billigst schöne Auswahl verschlungener Buch
staben sowie echte rothe und schwarze Farbe zum Zeichneu der Wäsche

Stand Vor dem Steinthvr Linden Allee rechte Seite 3 Bude
an der Firma kenntlich

WDM Neues Theater
Von Sonntag den 10 September er ab ist es mir gelungen die

Ballet Gesellschaft des Herr t
wm Stadt Theater z Königsberg mir 5 Solotiinzeriiiae
welche sich bereits in zwei Messen im Schützenhause zu Leipzig mit großem Beifall produzirt
haben für drei Vorstellungen zu engagiren Die Vorstellungen verbunden mit

O II 5 5 S tvon der ganzen Capelle des Herrn Stadtmusikdirector W Halle
enthalten an jedem Abend ein neues Programm Letztere werden durch Placate und
Zettel besonders bekannt gemacht werden

Preise Baleonlogen 75 Pfg alle übrigen Plätze 56 Pfg
Kassen Oessnnng 7 Uhr Ansang 8 Uhr Abends

2 Vorstellung Montag den 11 September
3 Vorstellung Dienstag den 12 September

Nach dem Concert Tanzkränzchen M zsMssiUGi

Während des Jahrmarktes
ist in Halle auf dem Viehmarkt eine auch auf der Wiener Weltausstellung gezeigte außer
ordentlich merkwürdige Naturerscheinung

eine lebeM kudWit MeiiöckiMme
welche wie die eines Menschen beweglich sind sowie ein Krokodill und Papageien nebst
verschiedenen Asfengattnugeu von Vormittags 9 bis 8 Uhr Abends zu sehen

Um zahlreichen Zuspruch bitten Gebrüder Petzold aus Wien

MM Nur bis Dienstag Abend ASR
große Menagerie

SSZZL ÄVISI
Dieselbe gehört zu den

größten aller auf Reisen
existirenden und enthält
unter Anderen

15 Löwen 5 Königs
tiger Gnu 2 Girasseu

Kameele 1 Zebra
2 Elephauteu

und mache besonders aus
das so seltene

Rhinoceros
aufmerksam Wer weiß wann die Gelegenheit wieder geboten wird solche Exem
plare zu sehen Es finden täglich 3 Fütterungen und Vorstellungen
statt und zwar Nachmittags 4 6 und 8 Uhr in jeder Vorstellung mit den
wilden Thieren die große afrikanische Jagd mit den 8 wilden Löwen

Preise der Plätze i Platz i 20 z 2 Platz 80 z 3 Platz 40
Um zahlreichen Besuch bittet B 10954

W MSTK K K GZZ
qw livMMT s q ui K

ii

Ein Lehrling
kann sofort in die Lehre treten bei

I Winkler Bäckermeister
Schmeerstraße 11

Ein Mädchen oder Frau welche selbstän
dig einer Wirthschaft vorstehen kann wird
zum 1 October gesucht Näheres theilt

die Agentur des Tageblatts
Geiststraße 67

Mr die Redaction verantwortlich C Bobard t Druck der Buchdruckers des Waisenhauses
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